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Verschiedene Aufgabentypen zur Dynamik in Klasse 9 
1. Rechenaufgabe: 

Ein D-Zug bremst gleichmäßig von 72 km/h in 10 Sekunden bis zum Stillstand. Bestimme den Bremsweg aus dem v-t-Diagramm. 
  

2. Geändert nach Cornelsen Physik 

Die Rakete Saturn V, mit der 1969 Astronauten zur ersten Mondlandung starteten, verfügt über eine Schubkraft von 33 400 000 N in den ersten 150 Sekunden. Beim Start wiegt die Rakete 2 740 000 kg. 

a) Wie groß müsste die Schubkraft sein, damit die Rakete nach dem Start gerade schwebt ? 

b) Wie schnell ist die Rakete nach der Beschleunigungsphase ? (ohne Luftwiderstand) 

c)* In Deiner Rechnung zu b machst Du neben dem vernachlässigten Luftwiderstand noch einen kleinen Fehler. Erläutere ! (Stichwort: Treibstoffverbrauch.....) 
  

3. Geändert nach Klett Impulse Physik 1 

In einem Unfallprotokoll steht: 
- ein rotes Auto fuhr los 
- der Bus rutschte auf Glatteis 
- der Porsche prallte von einer Leitplanke ab 

A: Erfinde jeweils eine kurze Geschichte und skizziere die s-t- und v-t-Diagramme. 
B: Nenne und beschreibe die jeweils wirkenden Kräfte. 
  

4. Aus dem Karlsruher Physik Kurs 

Ein Stein wird mit einer Steinschleuder nach oben geschleudert. Nach 5 Sekunden schlägt er auf der Erde auf. Wie groß war seine Anfangsgeschwindigkeit ? 
Tipp: Du kennst die Steigung im v-t-Diagramm ! 
  

5. Nach Epstein: Thinking Physics 

[image: image1]
Wenn der Ball den Hügel herunterrollt: 

a) werden Geschwindigkeit und Beschleunigung größer 
b) werden Geschwindigkeit und Beschleunigung kleiner 
c) bleiben beide konstant 
d) wird a größer, v kleiner 
e) wird v größer und a kleiner ? 

(Gemeint ist die Geschwindigkeit und Beschleunigung in Rollrichtung !) 
  

6. Nach Arons: 

[image: image2]
Auf einem Tisch liegt das zu einem unvollständigen Kreis geformte Glasrohr. Man guckt also von oben. Nun wird am offenen Ende A eine Murmel hineingepustet, so dass sie bei B wieder herauskommt. Zeichne den weiteren Weg der Kugel auf dem Tisch ein. 
Wie würde sich der Weg ändern, wenn die Kugel eine größere Anfangsgeschwindigkeit erhalten würde ? Erläutere ! 




Auswertung durch Schülerbefragung 

Ein paar persönliche Fragen zu den Aufgaben: Bitte ehrlich beantworten, sonst kann ich nichts damit anfangen und mache noch schlechteren Unterricht. 
Bitte beantworte mit (1) = trifft vollkommen zu ............ (5) = trifft überhaupt nicht zu. 

Die Zahlenangaben in der Tabelle sind die Mittelwerte der Angaben von 16 Schülerinnen.
	 

	  
	Aufgabe 
	Nr.1 
	Nr. 2 
	Nr.3 
	Nr. 4 
	Nr.5 
	Nr.6 

	1 
	Auf diese Aufgabe habe ich schon beim ersten Lesen keine Lust 
	3,3 
	1,4 
	3,2 
	2,9 
	4,1 
	4 

	2 
	Diese Aufgabe habe ich gleich verstanden 
	1,4 
	4,6 
	1,5 
	3,1 
	1,7 
	2,4 

	3 
	Es hat zwar vielleicht etwas gedauert aber jetzt habe ich die Lösung doch verstanden. 
	1,5 
	3,2 
	1,8 
	2,4 
	2,1 
	2,2 

	4 
	Durch Aufgabe und die Lösung habe ich etwas verstanden was mir vorher noch etwas unklar war. 
	3,0 
	3,8 
	4,0 
	3,7 
	4,0 
	2,6 

	5 
	Welche war die leichteste (1), welche die schwerste Aufgabe (6) ? 
	2,1 
	5,6 
	2,7 
	4,4 
	2,1 
	3,2 

	6 
	Hier musste man mehr rechnen als denken. 
	1,9 
	2,1 
	4,5 
	4,0 
	4,9 
	4,6 

	7 
	Bei der Lösung habe ich manchmal über mich selbst geärgert. 
	3,9 
	2,9 
	3,9 
	3,3 
	3,3 
	3,8 

	8 
	Mehr von solchen Aufgaben 
	2,6 
	4,1 
	3,1 
	3,7 
	2,6 
	2,6 

	9 
	Naja, irgendwann hatte ich schon Lust die Lösung zu finden 
	2,4 
	3,4 
	2,4 
	3,2 
	2,2 
	1,8 

	10 
	Die Antwort und der Lösungsweg interessiert mich ehrlich gesagt überhaupt nicht 
	3,7 
	2,9 
	3,9 
	3,6 
	3,9 
	4,1 

	11 
	So eine Aufgabe verstehe ich immer erst hinterher. 
	4,0 
	1,7 
	4,1 
	2,3 
	3,3 
	3,7 

	12 
	So nun noch deine persönliche Reihenfolge: Welche ist die interessanteste, motivierendste, lehrreichste... Aufgabe (1), und welche bringt nun wirklich am Wenigsten ?  

(Mal unabhängig davon welche Aufgabentyp Ihr in der nächsten Arbeit wollt).
	3,2 
	4,5 
	3,0 
	3,0 
	2,8 
	3,0 


  
Angaben zur eigenen Person: Unterstreiche die zutreffende Angabe: 

Physiknote:          eher 1-3                        eher 3 – 5 
Geschlecht:         weiblich                         männlich 



Hinweis zur Bearbeitung: 

Die Schüler hatten für die Lösung der Aufgaben 40 min Zeit. Die Erarbeitung erfolgte in 3-4er Gruppen. Zu Anfang der darauffolgenden Unterrichtsstunde (direkt im Anschluss) erfolgte erst die Besprechung mit Hilfe der Gruppenergebnisse und dann die Befragung mit dem Fragebogen. 
Stefan Burzin 
  

